
 

Vorstellung der Kommission Sport- und Spielbetrieb 
 

Die Kommission Sport- und Spielbetrieb (kurz KSuS) hat mehrere Aufgaben. Diese 

werden nachfolgend vorgestellt: 

 

(1) Spielbetrieb 
Hauptsächlich ist die KSuS verantwortlich für sämtliche sportlichen Angelegenheiten 

der Schachjugend NRW. Dazu zählen: 

 
- Die Jugendeinzelmeisterschaften in den Altersklassen U10(w) bis U18(w) 
- Die Jugendmannschaftsmeisterschaften. Dies sind im einzelnen: 
   - NRW-Jugendbundesliga West 
   - NRW-Jugendligen U20 
   - NRW-Jugend-Mannschaftsmeisterschaft U16 
   - NRW-Jugend-Mannschaftsmeisterschaften U12, U14, U14w U20w (Vorrunde  und 

Endrunde) 
   - NRW-Jugendmannschaftsmeisterschaft U10 (Vorrunde sowie Endrunde) 

 
- Die Blitzmeisterschaften 
   - U20-Jugendblitzmannschaftsmeisterschaften 
   - U20, U16 und U12 Jugendblitzeinzelmeisterschaften 

 
- Der Bereich Schulschach 

   - Der Schulschachcup 

   - Das NRW-Landesfinale der Schulschach-Wettkampfklassen II, III, IV, Mädchen 

und Grundschulen 

 
- Der Schnellschach-GrandPrix 

 
Die Verantwortlichkeit erstreckt sich auch darauf, dass die wichtigsten Meisterschaften 

in der Jugendspielordnung (JSpO) aktuell und vollständig abgebildet sind. 

 
Bei fast allen Veranstaltungen stützt sich die KSuS auf das Engagement ihrer jeweiligen 

Maßnahmenleiter. 

 

(2) Aus- und Weiterbildung 
Die KSuS teilt sich die Lehrgangsarbeit mit der Kommission für Allgemeine Jugendarbeit 

und -angebote (kurz KAJA), speziell wenn es um die Ausrichtung von Lehrgängen geht, 

die den Spielbetrieb oder Schulschach betreffen. Es sind vor allem zwei Lehrgänge, die 

in unregelmäßigen Abständen bzw. nach Bedarf stattfinden: 

 
- Als Partner der DSJ: Ausbildung zum Regionalen Schiedsrichter. 
- Als Partner der Schulschachstiftung: Lehrgang zum Erwerb des Schulschach-Patents. 

 



 

 

(3) Leistungssportliche Begleitung der DJEM und der DLM 
Die SJNRW beschickt zwei große Veranstaltungen auf Bundesebene mit Trainern: 

 
- Die Deutschen Jugendeinzelmeisterschaften 
- Die Deutsche Ländermeisterschaft 

 
Die Betreuung der Deutschen Jugendeinzelmeisterschaften umfasst einen 

Vorbereitungslehrgang an einem Wochenende sowie die Begleitung durch mehrere Trainer 

vor Ort zur  

 

(4) Der Sport- und Spielbetrieb-Ausschuss (kurz SuSA) 
Der Ausschuss besteht aus der Kommission für Sport- und Spielbetrieb, den Spielleitern, 

die von der JHV gewählt wurden (aktuell: U10 Mannschaft, U12, U14, U14w und U20w 

Mannschaft, U20-Mannschaft; der Spielleiter Einzel ist vakant und wird kommissarisch 

von Thomas Kubo übernommen), je einem Vertreter aus jedem Verband sowie der 

Landestrainerin. 

 
Der SuSA hat folgende Aufgaben: 

 
- Vergabe von Freiplätzen bei Meisterschaften der SJNRW 
- Nominierungen für Freiplätze bei Meisterschaften übergeordneter Organisationen 
- Vergabe der Ausrichtung von Meisterschaften der SJNRW 
- Änderung der Spielordnung in ausgewiesenen Abschnitten 
- Erarbeitung von Vorschlägen zu den Kadern von SBNRW und DSJ 

- Terminplanung von SJNRW-Turnieren 
- Beratung der JSpO und Ausarbeitung von Anträgen an die JHV 

 
Ferner dient der SuSA als Austausch-Gremium, damit sich der Spielbetrieb auf 

Verbandsebene und SJNRW-Ebene weiterentwickeln kann. 

 

 

Stand 27.06.2017 


